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HUK-COBURG VERLÄNGERT CORONA-
MASSNAHMEN BIS ENDE JUNI
Als einer der ersten Kfz-Versicherer hatte die HUK-Coburg ihre Partnerwerkstätten Ende März schnell
mit einzelnen Maßnahmen während der Anfangsphase der Corona-Krise unterstützt. In einem
zweiten Maßnahmenpaket wurde diese Unterstützung dann Anfang April weiter ausgebaut. Auch auf
Kritik aus Reihen der Partnerwerkstätten wurde in Coburg direkt reagiert. Als Fragen aufkamen,
warum der Kfz-Versicherer den Mehraufwand für Reinigung und Desinfektion nicht erstattet, wurde
Anfang Mai ein drittes Paket aufgelegt. Hier war dann auch eine Corona-Pauschale von bis zu 45 Euro
pro Schadenfall enthalten. Auf Nachfrage von schaden.news erklärte die HUK-Coburg nun, dass alle
Maßnahmen bis zum 30. Juni 2020 verlängert werden.

22 MILLIONEN EURO AN REPARATURKOSTENVORSCHUSS AUSGEZAHLT
Aus Coburg gab es keine Angaben, wie häufig die Corona-Pauschale bisher ausgezahlt wurde.
Gegenüber schaden.news nannte der Kfz-Versicherer dennoch konkrete Fakten. „Inzwischen wurden
seit dem 24.03.2020 rund 22 Mio. Euro an Vorschüssen in knapp 20.000 Schadenfällen ausgezahlt“,
hieß es aus der Unternehmenszentrale.
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